
Jahrgang 55 Donnerstag, 17. März 2016 Nummer 11

Tannheimer
Mitteilungen

Amtsblatt der gemeinde tannheim

Ergebnis der Landtagswahl am 13.03.2016
in der Gemeinde Tannheim

Wahlberechtigte 1.816

Urnenwahl Briefwahl Insgesamt Prozent
Wähler 817 331 1.148 63,22%
davon
Gültige Stimmen 809 331 1.140 99,30%
Ungültige Stimmen 8 0 8 0,70%

Partei Urnenwahl Briefwahl Insgesamt Prozent
CDU 242 112 354 31,05%
GRÜNE 201 92 293 25,70%
SPD 62 26 88 7,72%
FDP 44 22 66 5,79%
DIE LINKE 27 7 34 2,98%
REP 4 5 9 0,79%
NPD 8 3 11 0,96%
ÖDP 24 5 29 2,54%
ALFA 5 2 7 0,61%
AfD 172 47 219 19,21%
FREIE WÄHLER 18 7 25 2,19%
MENSCHLICHE WELT 2 3 5 0,44%
GESAMT 809 331 1.140 100,00%
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Baustellen in der Gemeinde Tannheim im März 2016
Vor wenigen Tagen wurde die Sanierung des Oberen Weihers abgeschlossen. 

Der Damm erhielt eine Lehmabdichtung und wurde mit einem Biberschutzgitter versehen.

vor der Entschlammung nach der Sanierung von Weiher und Mönch

In der Ortsmitte wird aktuell die Wasserleitung vom
Rathaus zur Hauptstraße erneuert. Bei den Baggerar-
beiten muss auf viele  alte Bestandsleitungen  geach-
tet werden.  

Am Montag hat der Vermesser des Ingenieurbüros die
Straßenachsen beim Baugebiet Mooshauser Weg II
abgesteckt. Die Baufirma Schließer aus Wain wird
nach der Einrichtung der Baustelle mit der Erschlie-
ßung der 10 Bauplätze beginnen. 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass während
der Bauarbeiten die südliche Feldwegverlängerung des
Sperberwegs gesperrt wird. 

Die Firma Graf aus Leutkirch verlegt weiter neue
Stromleitungen für die Netze BW. In Teilbereichen in
der Bahnhofstraße und in der Walterstraße werden jetzt
schon in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Rot an der
Rot Breitbandleerrohre mit verlegt. Da in der Walter-
straße der Gehweg mit Bestandsleitungen bereits kom-
plett belegt ist, muss auf die Fahrbahn ausgewichen
werden. 

Nach der anstehenden Rathausplatzgestaltung ist der
gesamte Bereich für Fußgänger zugänglich. Deshalb
wurde vom Bauhof am Rathausdach vorsorglich eine
Schneefangvorrichtung angebracht. 



Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Frau Veronika Mair, Hauptstr. 11, 
zum 82. Geburtstag am 23. März 2016. 
Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich und wünscht
ihr alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Wonhas, Bürgermeister

Das Fundamt informiert
Zwei Schwarzkopflämmer am Samstag, den
12. März 2016 in Illerbachen gefunden.
Finder bitte melden unter Tel. 08395 936369
oder 0151 56913686

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 21.03.2016,
18:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 21.03.2016 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Blaues Haus besucht 
den Ulmer Spatz
Am Sonntag, 13.03.16 fuhr eine
Gruppe des Blauen Hauses mit Hel-
fern der Freizeitgruppe und einem
„alten Ulmer Spatzen“ mit dem Zug
nach Neu-Ulm. Von dort gingen wir zu

Fuß über die schöne blaue Donau in die Altstadt Ulms. Nach
einer Kaffeepause im Begegnungszentrum Dreifaltigkeitshof und
dem Besuch des Ulmer Münsters schlenderten wir durch die
Fußgängerzone zum Hauptbahnhof. Ganz besonders bedanken
wir uns bei Manfred Kroha für die interessante Stadtführung. Für
alle Beteiligten war es ein sehr schöner und abwechslungsrei-
cher Tag.
Die Freizeitgruppe des Freundeskreises Blaues Haus
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 12 bereits am Freitag,
18. März 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Wegen des Feiertages Ostermontag ist
der Redaktionsschluss für die Woche 13
bereits am Donnerstag, 24. März 2016,
12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Spielen Sie gerne 
(z. B. „Schafkopf“, 

„Tarock“, Brettspiele u. a.) ?

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzen-
tration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen
Zellen“ arbeiten, bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 22. März 2016, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus.

Eigene Spiele können mitgebracht werden.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst
in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an.  
Lieselotte Trinkle (Telefon 2621), 
Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam

VORSCHAU:

Seniorennachmittag 
am Dienstag, 12. April 2016, 14.00 Uhr

Amtliche  Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim



Danke !! Danke !! 
Die Bereitschaft Rot an der Rot/Tannheim bedankt sich recht
herzlich für die zahlreiche Kleiderspende letzten Samstag.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch,
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmel-
den. In den Osterferien ist unser Büro geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!

Dienstag, 22.03.2016
Süße Stückle und Co. (Lars Oliver Seidel, BäckermeisterI), 2
Termine (+29.03.16) 18-21 Uhr, 29 Euro +Lebensmittelkosten,
Realschule Erolzheim, Eingang Innenhof, Küche EG

Donnerstag, 31.03.2016
Türkische Küche (Merih Aksu-Ford), 1 Abend, 18:30 – 22 Uhr,
19 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, 3. Ein-
gang, OG Schulküche

Landratsamt bildet künftig „Fachangestellte/r
für Medien- und Informationsdienste,
Fachrichtung Archiv“ aus
Das Landratsamt Biberach bietet ab 1. September 2016 einen
neuen Ausbildungsplatz im Beruf „Fachangestellte/r für Medien-
und Informationsdienste, Fachrichtung Archiv“ an.
Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste überneh-
men, sichten, ordnen und katalogisieren Schriftgut – also Unter-
lagen auf Papier ebenso wie digitale Dateien. Sie erschließen
das Archivgut und sorgen durch die technische Bearbeitung für
die Bestandserhaltung der Archivalien. Zudem betreuen sie die
Bibliotheksbestände und beraten die Benutzer des Archivs.
Die Ausbildung dauert insgesamt drei Jahre und beginnt zum 
1. September 2016.
Interessierte können sich bis zum 31. März 2016 über das
Online-Bewerberportal unter www.bewerbung.biberach.de
bewerben.
Weitere Auskünfte erteilt Beatrix Freisinger, Haupt- und Perso-
nalamt (Telefon: 07351 52-6460) oder Dr. Jürgen Kniep, Leiter
des Kreiskultur- und Archivamtes (Telefon: 07351  52-6204

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Erlebnistag „Die 1960er-Jahre auf dem Land“ 
im Museumsdorf
Am 20. März 2016 lädt das Oberschwäbische Museumsdorf
Kürnbach zu einer Zeitreise der besonderen Art ein. Beim
gemeinsamen Saisonauftakt der sieben Freilichtmuseen in
Baden-Württemberg dreht sich alles um Jukebox-Schlager
und Oldtimer, Fliegenpilz-Eier und den Alltag vor 50 Jahren!
Und wer in den 60ern geboren wurde, erhält an diesem Tag
freien Eintritt. Mit dabei: Kamerateams vom SWR-Fernse-
hen.
Wer in Erinnerungen schwelgen oder eine vergangene Zeit ken-
nenlernen möchten, ist am 20. März 2016 von 10 bis 17 Uhr im
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach genau richtig: mit
einem abwechslungsreichen Erlebnistag voller unterhaltsamer
Vorführungen zum Alltagsleben vor 50 Jahren eröffnet das Frei-
lichtmuseum bei Bad Schussenried seine Museumssaison. Wer
in den 1960er geboren ist, erhält an diesem Tag sogar freien Ein-
tritt.
Was das gesellschaftlich hochspannende Jahrzehnt der 60er
auf dem Dorf zu bieten hatte, wird in attraktiven Vorführungen
und Ausstellungen veranschaulicht. Sowohl der Auftritt des
Alleinunterhalters Hardy Bergen als auch die energiegeladenen
Performance der Tanzgruppe „Rocking Biber“ kolorieren den
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DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot /Tannheim 

Fahrt nach Heiligkreuztal am Dienstag, 5. April 2016 – noch 2
Plätze frei!

Modellieren mit Ton „Bistrogartentisch“ mit Klara Moll
Für TöpferInnen mit leichten Vorkenntnissen (z.B. Teil-
nehmerInnen des Zaunhocker/ Kugelkurses). 
Ein Gartentischchen für Zwei - das ist das Thema. Das Gerüst
besteht aus einem Eisenteil, das wir mit Tonmaterial be-
stücken. 
Diskusteile als Bodenplatte und Tischplatte werden mit
mediterranen Mustern versehen, Stelenteile umrahmen die
Mitte und ein mittiger Abschluss wird auch getöpfert. 
Unsere  Dozentin hat tolle Mustervorlagen entworfen, gerne
können Sie ihre eigenen Ideen einwirken lassen - bitte brin-
gen Sie dann Mustervorlagen mit. 
Wir verwenden roten und schwarzen Ton.
3 Termine, Freitag, 1. April 2016, 18:30-21:30 Uhr, (+ Sam-
stag 2. April, 9:30–16 Uhr + Glasurtermin), Kursgebühr 49
Euro + Materialkosten, Werkraum Schule Kirchberg, noch 3
Plätze frei

Achtung! Neue Kurszeiten-Neuauflage des Kurse:
Energy-Dance mit Patricia Hackenberg
Tanzen, Stretchen, und Entspannen! „Tanzen“ ohne Schrit-
tfolgen zu lernen oder Takte zu zählen, nach dem Prinzip von
Energy Dance, einem rhythmisch-dynamischen Gesund-
heitssport: Dieser führt mittels abwechslungsreicher,
motivierender Musik durch vorgegebene Bewegungen in
vielfältige, fließende Bewegungsabläufe. 
Die Intensität der Bewegung kann jeder selbst bestimmen -
unabhängig von Geschlecht, Alter, Bewegungserfahrung und
Kondition. 
Nach intensiven tänzerischen Bewegungen in der Gruppe fol-
gen Phasen des Stretchens und der Entspannung: Stress
kann abgebaut und der eigene Körper als energievoll erlebt
werden.
8 Termine immer mittwochs ab 6. April 2016, 20 – 21:30 Uhr,
Kursgebühr 48 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim

Gemeinde Dettingen an der Iller

Stellenausschreibung

Für unseren fünfgruppigen Kindergarten suchen wir
ab September 2016 

zwei pädagogische Fachkräfte (m/w) – 
Gruppenleitung und Zweitkraft

(Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder vergleichbarer Abschluss)
mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils 90 % in einem
unbefristeten Beschäftigungsverhältnis. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD SuE.
Auskünfte erteilt Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Schmid
unter Tel. 07354/7188. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte baldmöglichst,
spätestens bis 29. März 2016 an den St. Maria Kindergarten
Kirchdorfer Str. 35/1, 88451 Dettingen a.d. Iller

Das Landratsamt informiert



Lebensstil 60er ebenso wie zwei Modenschauen mit ihren
Models in Etuikleid und Minirock: wie die Kleidung zum Ausdruck
jugendlichen Freiheitsdrangs wurde, kann hier bestaunt werden.
Wer indes landwirtschaftliche Arbeitsvorgänge der 1960er erle-
ben möchte, die zwischen Tradition und fortschreitender Techni-
sierung pendelten, ist bei Vorführungen mit der vom Allgaier-
Schlepper angetriebenen Dreschmaschine, beim Pflügen mit
dem Einachsschlepper oder dem Säen mit der tiergezogenen
Sämaschine genau richtig.
Doch damit nicht genug, immerhin hat dieses Jahrzehnt einiges
zu bieten: Dorfkultur und städtisches Leben vermischen sich.
Massenmedien wie Radio und Fernsehen sind bald fester
Bestandteil des Alltags. Frühere Luxusartikel werden tägliche
Gebrauchsgegenstände und industriell gefertigte Nahrungsmit-
tel haben längst ihren festen Platz in jeder Küche. All dies findet
sich in ausgewählten Museumsgebäuden. Filmausschnitte von
Klassikern des 60er-Jahre-Kinos erwecken nicht nur Nostalgie,
sondern zeigen auch die Veränderungen im Bereich der Film-
technik. Oldtimer-PKWs vom OMV Bad Buchau, Oldtimer-
Schlepper von den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen und
ein Historischer Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Schussenried veranschaulichen Mobilitätssinn, Technisierung
und Antriebskraft der 60er. Zudem lassen Modelleisenbahnen
von einst die Herzen von so Manchem Nostalgiker höher schla-
gen. Daneben begegnen den Besuchern allerlei Gestalten in
zeittypischer Kleidung, beispielsweise der zur damaligen Zeit
nicht mehr allzu häufig anzutreffende Gemeinde-Ausscheller.
Auch die Kleinsten kommen nicht zu kurz: ein Bastel- und Spiel-
angebot wie anno dazumal macht sicher Laune!
Und auch kulinarisch gibt es vieles zum (wieder)entdecken:
Wackelpudding, Bowle und kalte Platten, garniert mit Fliegen-
pilz-Ei, oder Knabbereien aus der Etagere – probieren
erwünscht! Ebenso gibt es frisch gebackenes aus dem histori-
schen Backhäusle, Rosenküchle aus dem Hohenlohischen, Kaf-
fee und Kuchen sowie gutes aus dem Topf vom „Service direkt“
im Historischen Tanzhaus, Saumagen und Grillgut von der Feu-
erwehr Bad Schussenried  sowie schwäbische Leckereien in der
Kürnbacher Vesperstube. 
Dieser Erlebnistag markiert zugleich den gemeinsamen Saison-
start der sieben regionalen ländlichen Freilichtmuseen in Baden-
Württemberg („7 im Süden“), die sich mit regionaltypischen
Snacks und Informationen zu ihren Angeboten präsentieren.
Ebenfalls mit von der Partie ist das SWR-Fernsehen, das an die-
sem Tag einen SWR-„Treffpunkt“ aufzeichnet, der eine Woche
später, am Ostersonntag (27.3.), ausgestrahlt wird.

KOMM zeig Mut! 
Workshop zum Thema Selbstbewusst auftreten – 
Verhalten in kritischen Situationen
Das Kreisjugendreferat lädt Mädchen ab zehn Jahren zum
Workshop „KOMM zeig Mut!“ ein. Der Workshop findet am 23.
März von 17 bis 19 Uhr  im Landratsamt Biberach, Rollinstraße
9, im Raum 006 statt. Referent ist René Gorzalsky. Der Work-
shop soll zeigen, wie sich Mädchen in unangenehmen und kriti-
schen Situationen verhalten können. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Es entstehen keine Kosten. 
Der Workshop findet im Rahmen der weltweiten Aktion One Bil-
lion Rising statt, die sich für ein Ende der Gewalt gegen Frauen
und Mädchen einsetzt. Weitere Informationen und Anmeldung
im Landratsamt Biberach, Kommunale Suchtbeauftragte Heike
Küfer, Telefon: 07351/52-6326 oder komm@biberach.de

Biberacher Ernährungsakademie
Schwäbische Küche mit  Variationen von A wie Apfelkrapfen
bis Z wie Zigarrennudeln
Die Biberacher Ernährungsakademie des Landwirtschaftsamtes
bietet Hobbyköchinnen und -köchen einen Kochkurs zur Erstel-
lung von schwäbischen Leibspeisen an. Liselotte Rieger gibt am
Mittwoch, 23. März 2016, von 8.30 bis zirka 12 Uhr in der Schul-
küche des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Str. 36 in Biber-
ach dazu Tipps.

Aus einfachen Grundteigen lassen sich deftige oder süß schme-
ckende, regionale schwäbische Speisen zaubern, wie schwäbi-
sche Brotsuppe, Suppeneinlagen, Flädlesstrudel, saure Boh-
nen, Knöpfle, Zigarrennudeln, süße und salzige Dampfnudeln,
Häberles-Mus, Apfelkrapfen und Pikantes. Zum Abschluss des
Vormittages können die erstellten und leckeren süßen und salzi-
gen Variationen probiert und mitgenommen sowie eigene Erfah-
rungen ausgetauscht werden.
Die Teilnahmegebühr (inklusive Lebensmittel) beträgt zehn
Euro. Mitzubringen sind Getränke, Schürze, Geschirrtuch und
verschiedene Behälter für Kostproben.
Verbindliche Anmeldungen sind möglich bis Montag 21. März
2016, unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an
07351 52-6703 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Schnuppertage an der Illertalschule Bonlanden
Die Illertalschule Bonlanden (Sonderpädagogisches Bildungs-
und Beratungszentrum) lädt alle Interessierten zu einem
Schnupper- und Informationsbesuch in der Woche vom 11.-
15.04.2016 ein. 
Die Illertalschule ist ein Ort, an dem Lernen und Leben Freude
machen sollen. Wir bieten Schülerinnen und Schülern der Klas-
senstufen eins bis neun, welche Unterstützung in den Bereichen
Lernen und allgemeine Entwicklung benötigen, ein sonderpäda-
gogisches Bildungsangebot. 
Um einen genauen Termin zu vereinbaren, melden Sie sich bit-
te in der Woche vom 04.04.-08.04.2016 bei der Schulleitung an.
(Tel.:07354/7144; E-Mail: info@illertalschule.de)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Matthias-Erzberger-Schule Biberach
Informationsveranstaltung zum Sechsjährigen Beruflichen
Gymnasium mit dem Profil Ernährung, Soziales und
Gesundheit (6ESGG) 
Für das kommende Schuljahr 16/17 möchte die Matthias-Erz-
berger-Schule Schülern und Eltern ihr gymnasiales Profil gerne
vorstellen:
Ab der 8. Klasse wird das Profilfach Ernährung, Gesundheit und
Soziales neben den allgemeinbildenden Fächern die Schülerin-
nen und Schüler auf dem Weg zum Abitur nach der Klasse 13
(G9) begleiten. Dazu finden zwei Informationsveranstaltung
statt: Lehrer und Schulleitung möchten einen Einblick über
Fächerinhalte, Stundenplan, Klassenzimmer und weiterer Ange-
bote an der Matthias-Erzberger-Schule geben. Die Veranstaltun-
gen finden am Samstag, den 19. März um 11 Uhr sowie am
Freitag, den 15. April um 16 Uhr in Raum 124 statt. 

Karl-Arnold-Schule Biberach
Kurse beim FbF
In nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei:
• Alles rund um die Bewerbung, ab 11.04.2016, 2 Abende

Inhalt des Kurses: In diesem Kurs erlernen Sie, wie man
eine Bewerbungsmappe erstellt mit * Deckblatt, * Lebens-
lauf, * Bewerbungsschreiben nach DIN5008, * Infos zur Onli-
ne-Bewerbung , Kosten: 33 €

• EDV - Tastschreiben, ab 25.04.2016, 2 Abende
Inhalt des Kurses: Erlernen des 10-Finger-Tastschreib-
Systems, 
Kosten: 65 Euro (inkl. 19,95 € für das Heft Tastschreiben +
CD)

• Excel 2010 – Grundlagenkurs – Einsatz im Alltag, ab
07.04.2016, 3 Abende
Inhalt des Kurses: * Rechnen und gestalten mit Excel 2010:
* Tabellen gestalten, 
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* Einfache Berechnungen durchführen, * Daten auswerten
und darstellen, * Zinsen und Kredite, Kosten: 68 € (inkl.
12,50 € für das Heft Stromkosten, Haushaltsbuch, Finanzie-
rungen & Co.) 

• Word 2010 – Einsatz im Büroalltag, ab 06.04.2016, 4
Abende
Inhalt des Kurses: Alle Inhalte werden nach Vorgaben der
DIN 5008 behandelt:
* Briefe DIN-gerecht gestalten, * Arbeiten mit Vorlagen, *
Adressen, Telefonnummern und Kalenderdaten richtig ange-
ben, * Moderne Geschäftskorrespondenz, * Aktuelle Formu-
lierungen, moderner Schreibstil, * Flyer, Aushänge, Bro-
schüren gestalten, 
Kosten: 69 € (inkl. 8,50 € für das Heft Korrespondenz voll
im Griff)

• Internet für Einsteiger ab 05.04.2016, 4 Abende
Inhalt des Kurses: * Informationsbeschaffung im Alltag, *E-
Mail-Postfach, 
* E-Commerce (amazon.de u.a.), * Online-Bezahlsysteme
(PayPal u.a.), * Online-Banking, * Datenschutz und Datensi-
cherheit, * Soziale Netzwerke (facebook u.a.), 
* Online Datenspeicher (Dropbox u.a.), Nutzung im Ausland,
Kosten: 66 Euro

• Smart Home Technik digitalSTROM in der Elektroinstal-
lation ab 06.04.2016, 
4 Abende, Inhalt des Kurses: Einführung in die Technik „Digi-
talstrom“,
*Prinzip und Funktionsweise der digitalSTROM-Technik, *
Wünsche, Anforderungen an die digitalSTROM-Technik bzw.
Hausautomation, * Wie wird digitalstrom in eine bestehende
Elektroinstallation eingebaut?, * Welche Vorteile und Mög-
lichkeiten bietet die digitalSTROM-Technik? * Bedienung,
Funktionsweise des digitalstrom-Konfigurators, * Inbetrieb-
nahme einer einfachen digitalstrom-installation mit dem Kon-
figurator 

• Kurs an der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim:
Cajon „Bauen und Spielen“, am Samstag, 09.04.2016, 1
Tag,
Inhalt des Kurses: Auf den ersten Blick sieht es aus wie eine
einfache Holzkiste, die sich aber schnell in ein beliebtes
Schlaginstrument verwandelt, welches in vielen Musikrich-
tungen eingesetzt werden kann. Unter fachkundiger Anlei-
tung bauen Sie in diesem Kurs eine hochwertiges Cajon in
der Ausführung „Two in One“. Ausgewählte Hölzer sorgen
für gute Klangeigenschaften. Nach Fertigstellung des
„Schlagwerks“ erlernen Sie die Grundtechnik zum Spielen
der Cajon. Zusätzliche Spielvariationen und erweiterbares
Zubhör werden im Kurs ebenfalls vorgestellt. 
Vorkenntnisse weder für das Bauen, noch für das Spielen
der Cajon, werden nicht vorausgesetzt. Jedoch wäre hand-
werkliches Geschick von Vorteil,       
Kosten: 89 € (inkl. Materialkosten 30 €)

Weitere Auskünfte bei der Geschäftsstelle des FbF, Karl-
Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11,
Tel. 07351/346-223 oder 346-212. Anmeldung und nähere
Einzelheiten über die Kurse finden Sie auf unserer Homepa-
ge: www.foerderverein-bc.de

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

PALMSONNTAG 
Zum Leiden Christi ist zu bemerken: 
Man erzählt von einem Ritter, der schön, tüchtig und stark war
und eine schöne Ehefrau hatte, die er sehr liebte. Da geschah
es eines Tages, dass diese ein Auge verlor und so entstellt wur-
de. 
Als sie, so entstellt, häufig Seufzen und Klagen vernehmen ließ,
fragte der Ritter, was der Grund ihres Seufzens und ihrer Trau-
rigkeit sei. Sie antwortete, sie werde im Herzen gequält, weil sie
es nicht begreifen könne, dass er sie noch lieben könnte, wo sie
so entstellt sei. Und während er selbst immer wieder versicher-
te, dass er sie so sehr liebe, und sie trotzdem ungläubig nicht
von ihrem Klagen abließ, da wusste der Ritter sich nicht anders
zu helfen und riss sich selbst ein Auge aus, um seine geliebte
Frau von ihrem Seufzen und Klagen zu befreien und sich ihr
durch die eigene Entstellung gleichzugestalten. 
So empfahl uns auch Christus seine Liebe, da wir sterblich und
arm waren: Unseretwegen ist er arm geworden, da er reich war,
damit wir durch seine Armut reich würden (2 Kor 8,9). Obwohl er
in Gottes Gestalt war, hielt er es nicht für einen Raub, Gott gleich
zu sein. Er hat sich selbst entäußert, nahm Knechtsgestalt an
und wurde den Menschen gleich. Er hat sich selbst erniedrigt bis
zum Tod, ja, bis zum Tod am Kreuz (Phil 2,6-8). 
(Meister Eckhart)

Sonntag, 20. März – Palmsonntag
Beginn der Heiligen Woche

9.30 Uhr Weihe der Palmen beim Gemeindehaus,
Palmzweige bitte selber mitbringen!

Beerdigungsbereitschaft
20. – 26. März 2016 Pfarrer Tungl

08395 / 93699-11
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 13 bereits am Don-
nerstag, 24. März 2016, 12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181
Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 2348, Fax 7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: Tel. 93699-0 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Fax 08395/93699-20
Öffnungszeiten: Montag 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 2394, Fax 934898
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
Öffnungszeiten: Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim



Prozession zur Kirche (mit den Kindergartenkin-
dern) u. Eucharistiefeier
(f. Josef Gayer, wir gedenken auch Willi Göppel u.
verst. Eltern)
- mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbe-
werberinnen und Firmbewerbern -
-Kollekte für das Heilige Land-
-Abgabe des Kinder-Fastenopfers-
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln.

Kinderkirche:
Die Kindergartenkinder gehen dann nach dem Einzug in die Kir-
che mit den Erzieherinnen zum Kindergarten. Auch hier können
die Kinder ihr Fastenopfer abgeben.
Nach dem Gottesdienst: 2. Frühstück im Kath. Gemeinde-
haus
19.00 Uhr Bußgottesdienst
Montag, 21. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 22. März
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 23. März
kein Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet in der evang. Kirche in Rot
Gründonnerstag, 24. März
19.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahles, 

anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr Kreuzweg der Jugend, gestaltet von den 

Ministranten u. dem Projektchor
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 26. März
20.30 Uhr Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der

Kirche
Ostersonntag, 27. März
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr Hochamt 

mit Segnung der Osterspeisen
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -
Ostermontag, 28. März 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Willi Göppel, Josef Schad, Josef

Gayer, Genovefa u. Alois Gayer)
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung –

Ministrantenplan
Sonntag, 20. März - 9.30 Uhr Palmsonntag
Kreuz: Johannes Stützle
Fahnen: Andreas Angele – Andre Hurter
Rauchfass: Leon Dolderer – Sebastian Steinhauser
Altar: Alexander und Stefan Schlecht
Leuchter: Markus Arnold – Maria Rehm 
Riege: Peter Stützle – Regina Reisch, Franziska Wiest – Seba-
stian Stützle, Jana Ritzel – Alina Langer, Leonie Stützle – Sand-
ra Schlecht, Marlena Ernle – Sophia Schad
Donnerstag, 24. März - 19.00 Uhr Gründonnerstag
Rauchfass: Christian Zinser – Theresa Schöllhorn
Altar: Anna Zinser – Barbara Ziesel
Leuchter: Selina Frank – Sabrina Dorn
Riege: Thomas Rehm – Jakob Graf, Viola Frank – Marco Fakler,
Nina Brunner – Moritz Bischof, Sophia Bischof – Eva Brunner,
Pius Graf – Henri Fakler
Freitag, 25. März - 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Kreuz: Alexander und Stefan Schlecht
Leuchter: Markus Arnold – Andreas Angele
Riege: Sandra Schlecht – Milena Valente, Franziska Zinser – Ali-
na Langer, Jana Ritzel – Sebastian Stützle, Franziska Wiest –
Leonie Stützle, Regina Reisch – Peter Stützle
Samstag, 26. März - 20.30 Uhr Osternacht
Osterkerze: Leon Dolderer
Rauchfass: Verena Stützle – Anika Link 
Altar: Kathrin Angele – Andreas Angele
Leuchter: Sabrina Dorn – Markus Arnold

Riege: Thomas Rehm – Jakob Graf, Marco Fakler – Nina Brun-
ner, Moritz Bischof – Eva Brunner, Sophia Bischof – Marlena
Ernle, Henri Fakler – Pius Graf
Sonntag, 27. März - 10.00 Uhr Ostersonntag (Sommerzeit!!)
Rauchfass: Anna Arnold – Tatjana Wieder
Altar: Christian Zinser – Anna Zinser
Leuchter: Selina Frank – Viola Frank
Riege: Sandra Schlecht – Milena Valente, Franziska Zinser –
Alina Langer, Jana Ritzel – Sebastian Stützle, Franziska Wiest
– Leonie Stützle, Regina Reisch – Peter Stützle
Montag, 28. März - 10.00 Uhr Ostermontag
Rauchfass: Johannes Stützle – Theresa Schöllhorn
Altar: Maria Rehm – Barbara Ziesel
Leuchter: Andre Hurter – Sabrina Dorn

Sonntag, 20. März – Palmsonntag
Beginn der Heiligen Woche
10.00 Uhr Weihe der Palmen am Kirchplatz.

Palmzweige bitte selber mitbringen!
Prozession zur Kirche u. Eucharistiefeier
(Jahrtagsmesse f. Wilhelm Baur, wir gedenken 
auch Wolfgang Baur, Josef Mayerhofer u. verst.
Angeh., Paul Fechter u. verst. Angeh., Edith
Buckenheu, Franz Kösler, Josef u. Martha Wiest,
Anton Lang, Franz Rauh, Roland Weiß u. verst.
Angeh. d. Fam. Steiner)
- mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbe-
werberinnen u. Firmbewerbern - 
- Kollekte für das Heilige Land - 
- Abgabe des Kinder-Fastenopfers -
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln.

Kinderkirche: 
Für Kindergartenkinder in das Gemeindehaus St. Verena und
für Schulkinder im Kapitelsaal. Auch hier können die Kinder ihr
Fastenopfer abgeben.
14.00 Uhr Andacht in der Kapelle Spindelwag
Dienstag, 22. März
19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 23. März
19.00 Uhr Ökum. Taizégebet in der evang. Kirche
Gründonnerstag, 24. März
kein Schülergottesdienst 
vormittags Hauskommunion
19.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahles,

anschl. Ölbergandacht
21.00 Uhr Lichterprozession und Kreuzwegandacht 

am Kreuzberg (Treffpunkt am Schützenhaus in 
Mettenberg)

Karfreitag, 25. März
9.00 Uhr - 10.00 Uhr Betstunde (Rot/Mettenberg/

Zell/Obere Parzellen)
10.00 Uhr - 11.00 Uhr Betstunde (Rot/Spindelwag)
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr Kinderkirche im Kapitelsaal
18.00 Uhr Passionskonzert 

(Förderkreis f. Kirchenmusik)
Karsamstag, 26. März
20.30 Uhr Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der

Kirche
Ostersonntag, 27. März
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr Hochamt (Kirchenchor) 

mit Segnung der Osterspeisen
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -
Ostermontag, 28. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -
10.00 Uhr Kinderkirche im Kapitelsaal
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Gottesdienste in St. Verena, Rot



Sonntag, 20. März – Palmsonntag
Beginn der Heiligen Woche

8.30 Uhr Weihe der Palmen am Missionskreuz,
Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 
(f. Adelheid u. Franz Engel, wir gedenken auch
Josef u. Franziska Dengler, Verst. d. Fam. Josef
Weiß, Emma Waldmann, Julie Gerster)
- mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbe-
werberinnen und Firmbewerbern -
-Kollekte für das Heilige Land-
-Abgabe des Kinder-Fastenopfers-
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln

17.00 Uhr Kreuzwegandacht am Stationenberg
Dienstag, 22. März
kein Schülergottesdienst 
Mittwoch, 23. März 
kein Rosenkranzgebet u. Morgenlob
19.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet in der evang. Kirche in Rot
Gründonnerstag, 24. März
19.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahles, 

anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr Karmette
Karsamstag, 26. März
20.30 Uhr Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der

Kirche
Ostersonntag, 27. März 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
8.30 Uhr Hochamt (Chor Chorisma)

mit Segnung der Osterspeisen
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Ostermontag, 28. März
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Sonntag, 20. März – Palmsonntag
Beginn der heiligen Woche
10.00 Uhr Weihe der Palmen beim Marienheim.Palmzweige

bitte selber mitbringen!
Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier
(f. Klara u. Gebhard Hörnle)
- mit den Erstkommunionfamilien und den Firmbe-
werberinnen und Firmbewerbern -
-Kollekte für das Heilige Land-
-Abgabe des Kinder-Fastenopfers-
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbrezeln.

Mittwoch, 23. März
19.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet in der evang. Kirche in Rot
Gründonnerstag, 24. März
19.30 Uhr Feier des Letzten Abendmahles

anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr Kreuzweg der Jugend, gestaltet von der Landju-

gend und der Schola
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 26. März
20.30 Uhr Feier der Osternacht; Beginn am Osterfeuer vor der

Kirche
Ostersonntag, 27. März 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr Hochamt (Kirchenchor)

mit Segnung der Osterspeisen 
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung –

Ostermontag, 28. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

(f. Alois Rieger, wir gedenken auch Walburga Ben-

tele, Amanda Welte, Luise u. Wilhelm Hörnle, Maria
u. Adolf Ried, Theresia u. Johann Menig, Verst. d.
Fam. Otto Christ)
- Kollekte f. Bischof-Moser-Stiftung -

Kinderkreuzweg
Am Freitag, den 18. März um 14.30 Uhr wollen wir
im Kath. Gemeindehaus gemeinsam Stationen
aus dem Kreuzweg Jesu betrachten.
Alle Schulkinder sind herzlich willkommen und dür-
fen gerne Eltern, Geschwister, Großeltern und

Freunde mitbringen.

Proben für die Karwoche und Ostern 
Liebe Minis,
Die Proben für die Karwoche und für Ostern
sind am Samstag, den 19.03.16.
Die Uhrzeiten könnt ihr der Übersicht entneh-

men. 
Bitte erscheint pünktlich zu den Proben. 
Bitte auch diejenigen zu den entsprechenden Proben kommen,
die einen Dienst für jemand anderen übernommen haben.

9.00 Uhr Probe für Palmsonntag
9.30 Uhr Probe für Gründonnerstag

10.00 Uhr Probe für Karfreitag
10.30 Uhr Probe für die Osternacht
11.00 Uhr Probe für den Jugendkreuzweg
Wer verhindert ist soll sich bitte unbedingt bei uns abmel-
den.
Viele Grüße eure Oberminis

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 20. März 2016, laden wir wieder alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Einladung und Hinweis auf die Bußgottesdienste und
Beichtgelegenheiten in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
Bußgottesdienste:
Tannheim: Sonntag, 20. März, 19.00 Uhr
Beichtgelegenheit:
Sie können telefonisch einen Beichttermin vereinbaren bei Pfr.
Tungl, Tel. 08395/93699-11 oder bei Pfr. Hütter, Tel.
08395/9369181 oder die Angebote und Beichtzeiten der umlie-
genden Gemeinden wahrnehmen, wie z.B. in:
Bad Wurzach, Gottesberg 
Di-Fr, 8.30 – 10.00 Uhr und 17.30 - 18.00 Uhr
Sa, 8.30 - 10.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
So, 7.00 – 11.00 Uhr 
Maria Steinbach
Mo-Fr, 14.30-16.30 Uhr (Beichtglocke)
An Sonn- u. Feiertagen zu den Gottesdienstzeiten 7.00 Uhr,
9.00 Uhr und 11.15 Uhr
freitags vor und während des Kreuz-Amtes (9.00 Uhr)

Informationen
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Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Impulse zum Jahr der Barmherzigkeit
Am Palmsonntag teilen die Ministranten einen Impuls-Flyer
zum Jahr der Barmherzigkeit aus.

Taizé-Gebet
Herzliche Einladung zur Teilnahme am ökum. Taizé-Gebet am
Mittwoch, 23. März um 19.00 Uhr in der evang. Christuskir-
che in Rot



Palmsonntag – Palmbrezeln
Die Kinder und Jugendlichen, die einen Palmen tragen, erhalten
nach den Gottesdiensten eine Palmbrezel als Geschenk. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, in den Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit Palmbrezeln zum Preis von 1,30 €/ Stück zu kau-
fen.

Kreuzwegandachten
Es ist gut, den Kreuzweg Jesu in der Karwoche zu bedenken
und zu beten. So sind Sie herzlich zu den Kreuzwegandachten
eingeladen:
Dienstag, 22. März, 19.00 Uhr in St. Verena Rot  
Gründonnerstagabend, 24. März am Kreuzberg in Mettenberg,
zur Einstimmung auf den Karfreitag. Beginn um 21.00 Uhr beim
Schützenhaus mit einer Lichterprozession zum Kreuzberg.
Kreuzweg der Jugend
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Erwachsenen der
Seelsorgeeinheit, den Kreuzweg der Jugend mitzubeten und
innerlich mitzugehen. Er findet in den Kirchen von Tannheim
und Ellwangen statt, jeweils um 10.00 Uhr am Karfreitag. 

Karfreitag
Im Mittelpunkt unserer Liturgie steht an diesem Tag der Blick auf
den Tod Jesu. Auch in unserem Tun wollen wir dies in der Litur-
gie zum Ausdruck bringen, indem wir z.B. bewusst vor das Kreuz
hintreten und es verehren. Gerne können Sie und auch die Kin-
der eine Blume oder einen blühenden Zweig vor dem Kreuz
ablegen.

Osternacht
Die Feier der Osternacht beginnt mit dem Entzünden der Oster-
kerze vor der Kirche. 
Zur Teilnahme an diesem Ritus, der die Auferstehung aus dem
Dunkel des Todes symbolisiert, sind alle Gemeindemitglieder
herzlich eingeladen. Nach der Prozession mit der Osterkerze in
die dunkle Kirche schließt sich die Osterfeier mit dem Osterlob
(Exultet), dem Wortgottesdienst und der Mahlfeier an. 

Osterlichter
Vor dem Gottesdienst können Sie Osterlichter zum Preis von
1,00 € kaufen. Wir bitten um sorgsamen Umgang mit den Ker-
zen, um Wachsflecken an Bänken und Boden zu vermeiden.
Wenn Sie eine eigene Kerze mitbringen, dann sorgen Sie bitte
auch für den entsprechenden Schutz. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 /
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien
(Beerdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panora-
mastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Der Menschensohn, muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.“ Johannes 3, 14.15

Palmsonntag, 20. März
9.15 Uhr  Gottesdienst (Präd.in Silla-Kiefer), Aitrach    

10.30 Uhr   Gottesdienst (Präd.in Silla-Kiefer), Tannheim
Dienstag, 22. März

9.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,
Aitrach

Gründonnerstag, 24. März
18.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i.R. Müller), Tann-

heim
20.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i.R. Müller), Aich-

stetten
Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Sauer),

Aitrach
Ostersonntag, 27. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche und Taufe (Pfr. i.R.

Müller), Aitrach
Ostermontag, 28. März           

9.15 Uhr  Gottesdienst (Präd.in Hofmann), Tannheim
10.30 Uhr  Gottesdienst (Präd.in Hofmann), Aichstetten

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Wie der neue Himmel und die neue Erde, die ich mache, vor mir
Bestand haben, spricht der HERR, so soll auch euer Geschlecht
und Name Bestand haben.
Jesaja 66,22
Jesus sprach: Die Pforten der Hölle sollen meine Gemeinde
nicht überwältigen.
Matthäus 16,18

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 20. März 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 27. März 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 3. April 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.
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Passionskonzert am Karfreitag
in Rot an der Rot
Am Karfreitag, 25. März 2016 findet um
18.00 Uhr das traditionelle Passionskon-
zert in St. Verena in der Reihe „Alte Musik
in Rot an der Rot“ zum letzten Mal nach 26
Jahren statt.

Auf dem Programm stehen Werke zur Karwoche für
Gesang und Orgel. Das „Stabat mater“ des Schubert-
Freundes Franz Lachner (1803-1890), sowie die Lamen-
tation zum Karfreitag von Joseph-Hector Fiocco (1703-
1741) und die „Duette für die Karwoche“ von Nicola Por-
pora (1686-1768), dem Lehrer Joseph Haydns werden
von Katarzyna Jagiello (Sopran), Sibylle Philippen (Mez-
zosopran) und Franz Raml an der Holzhey-Chororgel auf-
geführt. Passions-Choräle von J.S. Bach und Choralvaria-
tionen gespielt an der großen Holzhey-Orgel runden das
Karfreitagsprogramm ab. 

Eintritt 10 €, Schüler u. Studenten 8 € - freie Platzwahl.
Karten sind an der Konzertkasse erhältlich.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach

Evang. Christengemeinde (Missionsverein)
Rot an der Rot/Tannheim



Katholische
Erwachsenenbildung

Prof. Dr. Egon Lanz sprach am 08.03.2016 im Jugendhaus St.
Norbert über das immer wichtiger werdende Thema „Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung“. Was passiert, wenn wir nicht
mehr in der Lage sind, selber Entscheidungen zu treffen? Das
Thema hat viele unserer Mitbürger angesprochen.
Die „Prälatur“ war mit 35 Personen gut besetzt. Prof. Lanz ver-
stand es in gekonnter Weise, das Thema Interessant und ver-
ständlich darzustellen. Da Prof. Lanz auf sein Honorar verzich-
tete, konnte, zusammen mit Spenden, der ansehnliche Betrag
von 349,50 Euro an das Hospiz St. Maria in Biberach überwie-
sen werden.

Frühlingsdeko häkeln
Wir fertigen verschiedene Häkelteile die vielseitig zum Einsatz
gebracht werden können. Wie immer habe ich für Euch wieder
ganz besondere Modelle vorbereitet.
Einfache Häkelkenntnisse erforderlich.
Wann:     Die. 29.03.2016
Uhrzeit:   14.00 Uhr - ca. 16.30 Uhr
Wo:     bei C. Baumann in Zell, Käsereiberg 9
Wir arbeiten mit: Häkelnadel Nr. 2,5 - 3 - 3,5
Spaßgebühr 
incl. Material: f. ca. 5-7 Teile ca. 15,50 €
Anmelden bei: Carola Baumann im, Handarbeitslädele in Rot,

Tel. 941412

Lace stricken für Einsteiger
Lace, bedeutet stricken mit dünnen, teilweise hauchfeinen Gar-
nen aus edlen Materialien. Dabei entstehen wunderschöne
Schmuckstücke, die aus jedem Outfit etwas Besonderes
machen. Wir fertigen ein Tuch mit angestrickter Spitze und ver-
wenden anfangs ein eher (dickeres) Lacegarn. 
Das Tuch wird garantiert eines Eurer Lieblingsstücke sein.
Im Herbst werden wir dieses Thema dann fortsetzen.
Einfache Strickkenntnisse erforderlich.
Wann:     Dienstag, 05.04.2016
Uhrzeit:      14.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr
Wo:            bei C.Baumann in Zell, Käsereiberg 9
Wir arbeiten mit: Rundnadel   Nr. 3 - 3,5 oder 4 (60cm lang)
Spaßgebühr:   10,00 €
Materialkosten:  je nach Garnwahl und Verbrauch ab 7,00 €
Anmelden bei: Carola Baumann im Handarbeitslädele in Rot,

Tel. 941412

Frauenfußball
Am 27. Februar nahmen unsere jüngeren Damen an  einem Hal-
lenturnier in Nellingen teil. In einem gut besetzten Turnier beleg-
ten sie den 6. Platz.
FV Asch/Sonderbuch – SGM Aitrach/Tannheim     2 : 3
Tore: Ramona Wägele 2, Lorena Villinger
SGM Aitrach/Tannheim – SG Nellingen/Aufhausen 1  1 : 3
Tor: Hannah Küchle
SGM Aitrach/Tannheim – VFB Obertürkheim          0 : 1
SGM Aitrach/Tannheim – SGM ReDiGo               4 : 1
Tore: Ramona Wägele 3, Lorena Villinger

SGM Aitrach/Tannheim – TSG Schwäbisch Hall       2 :3
Tore: Nadine Kober, Lorena Villinger
Es Spielten noch:  Marlene Stache, Sabrina Dorn, Vanessa Fehr
und Leonie Häberle

11. Punktspiel: 13.03.2016
FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss – SGM Aitrach/Tannheim 2 : 1
Zum Rückrundenstart gegen den Tabellennachbarn
Wilhelmsdorf mussten unsere Mädels eine sehr unglückliche
Niederlage einstecken. Unsere Damenmannschaft musste lei-
der auf 3 Stammspielerinnen verzichten und das machte die Auf-
gabe nicht gerade einfacher, obwohl alle mit viel Einsatz spiel-
ten. Zur Halbzeit stand es 0: 0. Beide Mannschaften agierten
sehr nervös es wollte kein Zusammenspiel aufkommen. In Halb-
zeit 2 wurde es etwas besser und somit fielen dann auch Tore.
In der 55. Minute gerieten unsere Mädels nach einem Eckball als
sie den Ball nicht wegbekamen mit 1: 0 in Rückstand. Sie steck-
ten nicht auf und so fiel in der 64. Spielminute das 1: 1 durch
Ramona Wägele, das hochverdient war. Eigentlich wäre ein
Unentschieden gerecht gewesen, aber leider hatten unsere
Damen Pech und mussten in der 89. Minute den Treffer zum 2:
1 hinnehmen, kurz darauf war das Spiel zu Ende.
Schade Mädels, ein anderes Mal haben wir vielleicht dieses
Glück!
Es spielten noch: Julia Fakler, Sabrina Dorn, Svenja Butscher
Milena Eberle, Vanessa Fehr, Nadine Kober, Fabienne Miller,
Ellena Natterer, Lisa Popp, Katarina Rados, Sabrina Tschersich,
Lorena Villinger und Vanessa Wägele.

Spitzen Platzierungen beim Frühlingsturnfest in Legau
Am 13.03.2016 veranstaltete der Turn- und Sportverein Legau
sein 10.Frühlingsturnfest. Wie im letzten Jahr wurden die Turne-
rinnen des SV Tannheim wieder eingeladen und  konnten mit 14
Mädchen an den Start gehen. Es turnten mit uns der TSV Min-
delheim, TSV Markt Wald, TSG Füssen und die Gastgeber vom
TSV Legau. Nach kurzer Einturnzeit begann der Wettkampf zeit-
gleich für unsere Mädchen. Mit großer Konzentration erturnten
sie sich oft sehr hohe Punktewertungen und am Ende schafften
es sogar 7 Turnerinnen des SV Tannheim auf das begehrte Sie-
gertreppchen. 
Altersklasse 1999/2000 P6-P9: 1. Platz Clara Guntermann
(66,45 Punkte), 2. Platz Barbara Ziesel (64,15 Punkte) und 
3. Platz Anna Karg (62,55 Punkte)   
Altersklasse 2001/2002 P5-P8: 1. Platz Jana Ritzel (65,85
Punkte), 2. Platz Melanie Popp (63,05 Punkte) und 3. Platz
Viola Frank (62,20 Punkte)  
Altersklasse 2003/2004 P5-P8: 1. Platz Nina Brunner (63,30
Punkte)  
Altersklasse 2005/2006 P4-P6: 9. Platz Hannah Steidele (55,45
Punkte), 11. Platz Eva Brunner (54,70 Punkte), 12. Platz Fran-
ziska Zinser (54,45 Punkte), 14. Platz Pia Kohlmus (53,85 Punk-
te) und 16. Platz Selina Beck (52,50 Punkte) 
Altersklasse 2007/2008 P3-P5: 5. Platz Paulina Stützle (54,10
Punkte) und 7. Platz Elisabeth Zinser (53,15 Punkte) 
Wir gratulieren euch recht herzlich zu diesem spitzen Mann-
schaftsergebnis und zu euren Top-Platzierungen! 
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Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen



Anschließend hieß es, schnell umziehen und ab in die Autos,
denn mit 19 Mädchen fuhren wir direkt nach Uttenweiler zur
Teenygala, dort präsentierten unsere Turnerinnen eine Boden-
vorführung.
Abteilung Turnen

Teilnahme der Turner an der Teeny-Gala in Uttenweiler
Die schon seit Jahren etablierte Teeny-Gala wurde in dieses
Jahr am Sonntag den 13.03.2016 in Uttenweiler ausgerichtet. Es
beteiligten sich 16 Tanz-, und Turngruppen mit verschiedenen
Showvorführungen daran. Der Turnverein Tannheim war mit 2
Gruppen stark vertreten. 
Die Mädchen der Leistungsstufe unter Leitung von Sandra Rit-
zel waren wie schon die Jahre zuvor wieder dabei. Sie beindru-
ckenden mit einer gelungenen Bodenaufführung und zeigten
dabei eine ausdrucksvolle Darbietung ihres turnerischen Kön-
nens. Es turnten Clara Guntermann, Barbara Ziesel, Anna Karg,
Ann-Catrin Lingel, Viola Frank, Melanie Popp, Jana Ritzel, Wieb-
ke Wirth, Franziska Wiest, Nina Brunner, Sophia Schad, Eva
Brunner, Franziska Zinser, Hannah Steidele, Pia Kohlmus, Seli-
na Beck, Paulina Stützle und Elisabeth Zinser.

Zum dritten Mal waren auch die Buben der Leistungsstufe unter
Leitung von Heinz Karg mit ihrer Barrenshow vertreten. Moritz
Weikmann, Tim Karg, Edwin Welser und Christian Zinser zeigten
dabei mit einer Kombination aus turnerischen und kraftvollen
Elementen ihr Können. Einige Elemente turnten sie dabei zu
viert gleichzeitig auf dem Gerät was eine gute Körperbeherr-
schung voraussetzt.

Die Teilnahme bereitete allen Kindern sehr viel Spaß und wurde
vom Publikum mit viel Applaus belohnt. Ein Lob an alle Kinder
für ihr intensives und begeistertes Training welches für solche
Darbietungen nötig ist sowie ein großes Dankeschön an alle
beteiligten Übungsleiter die mit Ihrem Engagement den Kindern
eine erfolgreiche Teilnahme an solchen Veranstaltungen ermög-
licht. 

1. Damenmannschaft erringt Unentschieden
In der 1. Bezirksliga traten Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jeanette
Mahle und Ulrike Milbrath, die erneut Erika Sauter vertreten
musste, beimTabellenletzten TV 1862 Dillingen II zu einem
Schlüsselspiel mit Endspielcharakter an. Um den Klassenerhalt
nicht zu gefährden, durfte diese Partie nicht verloren werden.
Trotz eines 0:2 Rückstands nach den Doppeln legten die Tann-
heimer ihre Anfangsnervosität ab. Immer wieder gelang es Syl-
via Frank und Sabine Wiest einen Rückstand auszugleichen
(0:2, 2:4, 4:6, 6:7). Als Jeanette Mahle im 3. Durchgang gegen
die Nr. 1 des Gastgebers gewonnen hatte, war der Weg zum 7:7
Unentschieden frei. Laut Spielstatistik hätte normalerweise der
TV Dillingen mit 558:504 Bällen und 33:23 Sätzen die Halle als
Sieger verlassen müssen. Trotzdem erzielten Sylvia Frank (3),
Sabine Wiest (3) und Jeanette Mahle (1) mit gelungenen  Ball-
wechseln die benötigten  Punkte zum Unentschieden. Damit
dürfte der Klassenerhalt so gut wie gesichert sein.

Vorschau:
Das letzte Heimspiel findet am Samstag den 19.03.2016 um
17.00 Uhr statt. Die Gäste vom TSV Burgau stehen mit einem
Punkt Vorsprung auf Platz 6 derTabelle.

Herren
Der SVT I trat beim Schlusslicht SV Memmingerberg IV an.
Tannheim spielte mit Thomas Weber, Hubert Dodel, Joachim
Fakler, Andreas Mahle, Fred Hubert und Alfred Wiest. Nach den
Doppeln lag der SVT 2:1 in Führung; Dodel/Fakler hatten sich
knapp im 5. Satz geschlagen geben müssen. Die Runde der ers-
ten Einzel verlief ausgeglichen – jeweils ein Punkt aus den Paa-
rungen im einzelnen Paarkreuz ging an den SVT, der andere an
Memmingerberg. In der zweiten Runde stellten Weber (2) und
Dodel (1) mit ihren beiden Siegen die Weichen dann auf Sieg,
den Mahle (1) und Hubert (1) danach sicherstellten. Die weite-
ren Punkte hatten Fakler (1), Wiest (1) und die Doppel
Weber/Hubert und Mahle/Wiest geholt. Der SVT glänzte mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung.

Vorschau:
Die Herren I haben ihr letztes Spiel am 16.04. zu Hause gegen
Fellheim.
Der SVT II hat morgen den FC Niederrieden zu Gast.
Die Jugend spielt am Samstag auswärts in Memmingerberg.
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Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg die Auszahlung von rund 7200 Renten
angehalten. Denn diesen Rentnern konnte die Mitteilung zur
Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt werden. Laut
DRV werden Rentenzahlungen eingestellt, wenn derlei Mitteilun-
gen unzustellbar sind und über die Meldebehörden keine aktuel-
le Anschrift ermittelt werden konnte. Die Zahlung der Rente wer-
de sofort wieder aufgenommen, wenn dem Renten Service die
aktuelle Anschrift bekannt sei. Die DRV weist darauf hin, dass
Änderungen der Anschrift, des Nachnamens oder der Kontoda-
ten immer zeitnah mitgeteilt werden sollten. Die Änderungen kön-
nen Rentner dem Renten Service in jeder Deutschen Postfiliale
oder online im Internet unter www.rentenservice.de mitteilen.
Informationen hierzu bietet die kostenlose Broschüre „Tipps für
Rentnerinnen und Rentner“. Sie kann von www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen oder unter (0721) 825 –
23888 sowie per Mail bestellt werden: presse@drv-bw.de

Förderverein des Reit- und Fahrverein 
Rot an der Rot
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 23. März 2016 findet im Gasthaus zur Linde in
Rot an der Rot um 19.30 Uhr unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Vorlage der Jahresschlussrechnung durch den Kassierer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. geplante Veranstaltungen
7. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Am Mittwoch, 23. März 2016 findet im Gasthaus zur Linde in
Rot an der Rot um 20.00 Uhr unsere diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Sportwart/Jugendwart
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Entlastung
9. Wahlen

10. Ehrungen
11. Wünsche und Anregungen
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage
vor der Generalversammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden,
Elmar Angele zu richten.
Die Vorstandschaft

Bezirks-Imkerverein Iller- und Rottal
Einladung zur Frühjahresversammlung 
am Freitag, 18. März 2016
Am Freitag, 18. März 2016, um 19:00 Uhr findet unsere diesjäh-
rige Frühjahresversammlung im Gasthaus „Krone“ in Berkheim
statt.

1. Begrüßung
2. Vorstellung Jahresprogramm 2016
3. Bestellung Behandlungsmittel und Futtermittel (Abgabeter-

min 15. April 2016)
4. Königinnenbestellung (10 Euro einmaliger Vereinszuschuss

letzter Abgabetermin 15. April 2016) spätere Bestellungen
können nicht mehr berücksichtigt werden

5. Vorstellung Vereins Polo (Eigenanteil 10 Euro Vereinszu-
schuss 5 Euro)

6. Jahresausflug hier Vorschläge
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes
9. Referat Herr Radke: „Wie führe ich erfolgreich meine Bienen

in die Frühtracht“
Hierfür ergeht freundliche Einladung im Namen der Vorstand-
schaft.
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Selbstverständlich sind Gäste wie Familie, Freunde und
Bekannte unserer Imker wie immer recht herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Musikverein Kirchdorf
Frühjahrskonzert
Sonntag, 20. März  20 Uhr, Festhalle Kirchdorf
Leitung: Werner Buchmann
aus dem Programm:
• Im weißen Rössl
• Toto in Concert
• Annen Polka
• Elisabeth
• Und weitere Werke
• Es wirkt mit die Jugendkapelle Illertal-Rottal
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf.

Fahrradbasar in Aichstetten
Die Radabteilung Concordia des SV Aichstetten veranstaltet am
Samstag, den 19.03.2016 den alljährlichen Radbasar. Von 9.30
bis 11 Uhr können gebrauchte Fahrräder oder Zubehör in der
Sporthalle abgegeben werden, Verkauf ab 11.30 Uhr. Zwei Rad-
händler aus der Umgebung stellen die 2016er-Modelle zum Ver-
kauf aus und informieren Sie auch rund ums Rad. 
Mehr Auskünfte unter: Tel. 07565/1056, Markus Schmid, Radab-
teilung des SV Aichstetten

Musikverein Schemmerhofen 
Einladung zum Osterkonzert 
Das traditionelle Osterkonzert findet am Ostersonntag, 27. März,
20 Uhr in der Mühlbachhalle Schemmerhofen statt. 
Den Auftakt des Konzertabends gestaltet der Musikverein Dau-
gendorf unter der Leitung von Michael Reiter. 
Den zweiten Konzertteil übernimmt der Musikverein Schemmer-
hofen unter der Stabführung von Christoph Schellen.
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und span-
nendes Konzert und lassen Sie uns gemeinsam die Reihen der
Mühlbachhalle füllen. 
Herzlich willkommen zu unserem Konzertabend!
Musikalische Grüße und frohe Ostertage
Musikverein Schemmerhofen 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtliche BetreuerInnen
Am Dienstag, 22. März 2016 um 19 Uhr wird uns Frau Waltraud
Riek  das Gemeindepsychiatrische Zentrum Biberach und des-
sen Angebote vorstellen.
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., 
Bahnhofstr. 29, 3. OG, 
88400 Biberach. 
Anmeldung unter: 
Tel: 07351/17869 oder info@betreuungsverein-bc.de
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Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -
Knigge für den Alltag
Ein Workshop des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung
Ärgern Sie sich auch über die „schlechten Manieren“ der heuti-
gen Jugend?
Was früher an Anstandsregeln als ganz selbstverständlich galt,
hat heute scheinbar keine Bedeutung mehr. Aber welche Regeln
sind denn überhaupt noch aktuell und welche kann man getrost
einmotten? Erfahren und lernen Sie, wie sich moderne
Umgangsformen in den Alltag einbinden lassen und wie Sie
einen respektvollen und wertschätzenden Umgang mit Ihren Mit-
menschen vorleben. Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung
lädt zu einem unterhaltsamen Workshop ein am Mittwoch, 23.
März von 13 bis 17 Uhr in der Landwirtschaftsschule Biberach.
Mitglieder zahlen 5 €, Nichtmitglieder 15 €. Um Anmeldung
unter Tel. 07351 / 52-6702 oder per E-Mail: landwirtschaft-
samt@biberach.de wird gebeten.

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag, 21. März 2016, von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr im
Kirchengemeindehaus ein.
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde.
Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt.
Für eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 08395/ 482008 (Marion) oder 08395/
4593269 (Eva) zu erreichen.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI
ST. VERENA
NEUE BÜCHER FÜR JUNGE ERWACHSENE:
PRINZEN UND PRINZESSINEN STEHEN ZUR ZEIT
HOCH IM KURS:

Cass, Kiera: Selection (2016/160); Selection – Die Elite
(2016/161)
Selecton – Der Erwählte (2016/162); Selection – Die Kron-
prinzessin (2016/163)
(Die Chance deines Lebens? 35 perfekte Mädchen - und eine
von ihnen wird erwählt. Sie wird Prinz Maxon, den Thronfolger
des Staates Illeá, heiraten.)
Kagawa, Julie: Plötzlich Prinz : Das Erbe der Feen Band 1
(2016/092)
Kagawa, Julie: Plötzlich Prinz : Das Schicksal der Feen Band
2 (2016/093)
(Ethan Chase begibt sich mit seiner Freundin Kenzie auf die
Suche nach dem Eisernen Prinzen ….)

WEITERE BÜCHER:
Feth, Monika: Der Libellenflüsterer (2016/229)
(Bei Recherchen für einen Artikel über Tierquälerei kommt Mer-
le einem Täter auf die Spur.)
Freund, Peter: Laura und der Kuss des schwarzen Dämons
(2016/089)
(Laura muss sich in dem schwarzen Dämon ihrer unheimlichsten
Herausforderung stellen.)
Gembri, Kira: Wenn du dich traust (2015/1084)
(Lea und Jay, unterschiedlicher geht’s nicht, müssen aus der Not
heraus eine WG gründen.)

McCahan: Liebe und andere Fremdwörter (2016/232)
(Der Verlobte ihrer älteren Schwester bringt das feste Weltbild
der 15-jährigen Josie durcheinander.)
Parkkola, Seita: Wir können alles verlieren. Oder gewinnen
/2015/1143)
(Taifuns neue Schule birgt ein dunkles Geheimnis.) 
Pitcher, Annabel: Ketchup-Rote Wolken (2016/088)
(Alles beginnt damit, dass Zoe sich verliebt - und es endet in
einem Desaster, das ihr Leben verändert.)
Pötzsch, Oliver: Die schwarzen Musketiere: Das Buch der
Nacht (2015/1085)
(Historischer Jugendroman mit Fantasy-Elementen.)
Roat, Sharon Huss: Viel Lärm um Liebe - viel Liebe um nichts
(2015/1082)
(Eine Familie verliert ihr gesamtes Vermögen, eine Katastrophe,
die geheim bleiben soll.)
Su, Bernie: Das geheime Tagebuch der Lizzie Bennet
(20167230)
(Das Buch zum YouTube-Hit „The Lizzie Bennet Diaries“).
Sutcliffe, William: Auf der richtigen Seite (2016/231)
(Der Israel-Palästina-Konflikt als Bühne einer Geschichte um
Hilfsbereitschaft und Hass.)
Terlouw, Jan: Kriegswinter (2016/090)
(Die letzten Kriegsmonate in einem von den Deutschen besetz-
ten holländischen Dorf aus der Sicht eines Jugendlichen.)
Terry, Teri: Mind games (2015/1079)
(Luna wird zum Einstufungstest für die begehrtesten Entwickler-
Jobs bei PareCo eingeladen, obwohl sie die Online-Welt verwei-
gert.)
Vogel, Maja von: Happy (ohne) End (2015/1083)
(Eigentlich hat Julia überhaupt keine Lust auf den Schüleraus-
tausch! )

Zaeri-Esfahani, Mehrnousch: 33 Bogen und ein Tee-
haus (2016/228)
(Von Isfahan nach Heidelberg - Ein Mädchen erzählt
von der Flucht.) 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 08395/ 9405-26
Mail: info@koeb-rot.de      
Internet:   www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot   

Persönliche Beratung 
beim unabhängigen Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an
der Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerba-
re Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubau-
ten sowie Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das
Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu
informieren. Zur persönlichen Beratung beim unabhängigen
Energieberater sollten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Ener-
gieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfeger-
protokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Jagdgenossenschaft Buxheim
Einladung
Die Jagdgenossenschaft Buxheim lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 31. März 2016 um 19.30 Uhr
im Gasthaus Löwen, Buxheim recht herzlich ein.
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Alle Grundstückbesitzer und Mitglieder der Abrundungsfläche
Tannheim/Egelsee sind mit Partnern/in herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung Vorstand Jürgen Binzer
2. Bericht des Kassenverwalters Josef Zoller
3. Protokollführerin Johanna Zedelmayer
4. Kassenprüfung und Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

Oberstadion in seinem österlichen Gewand
In der Zeit von Palmsonntag 20. März 2016 bis 10. April 2016 ist
in Oberstadion der „9. Oberstadioner Osterbrunnen“ zu sehen.
Über 28.000 Hühner-, Gänse- und Wachteleier zieren wieder
den Brunnen und die verschiedenen Skulpturen in der Ortsmitte.
Alle diese Eier sind echt und die meisten davon kunstvoll hand-
bemalt. Der Osterbrunnen ist frei zugänglich und kann jederzeit
besichtigt werden. 
Während dieser Zeit wird auch wie in den vergangenen Jahren
die Ostereierausstellung im historischen Bürgersaal gezeigt.
Dort sind über 300 Hühner-, Gänse-, Straußen- und Wachtelei-
er mit fantastischen Maler- und Fräsarbeiten zu sehen. Jedes Ei
ist ein Unikat.
Öffnungszeiten: täglich 11 Uhr bis 17 Uhr. 

Passionsausstellung
Mit Beginn des Osterbrunnens am Palmsonntag, 20. März 2016
bis 29. Mai 2016 ist im Krippenmuseum eine Passionsausstel-
lung zu besichtigen. Es werden Szenen der Passion Christi vom
Einzug in Jerusalem bis zu Grablegung Jesu zu sehen sein. 
Die Gemeinde Oberstadion freut sich auf Ihren Besuch und
heißt Sie schon heute herzlich willkommen

Osterbrunneninitiative Oberstadion
Am Ostermontag, 28.03.2016 spielt der Akkordeon-Spielring
Mettenberg im Bürgersaal Oberstadion
Die Osterbrunneninitiative Oberstadion hat für den Ostermontag
erstmals den Akkordeon-Spielring Mettenberg in den Bürgersaal
eingeladen. Bereits ab 10 Uhr ist der Bürgersaal geöffnet. Die
Osterbrunneninitiative hat sich darauf eingestellt und wird durch-
gehend bis 17 Uhr Kaffee und Kuchen anbieten. Die Mitglieder
des Akkordeon-Spielrings Mettenberg spielen ab 14 Uhr.
Der Eintritt ist kostenlos. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Osterbrunneninitiative

Durchblick im Förderdschungel
Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert über
aktuelle Förderprogramme und Fristen für energieeffizien-
tes Bauen und Sanieren
Seit 1. Januar gelten für Neubauten die strengeren Richtwerte
der Energieeinsparverordnung (EnEV) 2016. Infolgedessen
passt die Förderbank des Bundes KfW zum 1. April 2016 ihre
Förderbedingungen an. Dies nützt auch Verbrauchern, die ihr
Haus energetisch sanieren wollen. Was sich ändert und welche
Fristen für Bauwillige wichtig sind, erklärt Iris Ege, Expertin bei
der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Biberach.

Strengere Richtwerte für Neubauten
Die Anforderungen an die Gesamtenergieeffizienz eines Gebäu-
des wurden gegenüber den bisherigen Regelungen um 25 Pro-
zent verschärft. Das bedeutet, dass der Gesamtenergiebedarf
eines Effizienzhauses bei höchstens 55 Prozent der bis Ende
2015 zulässigen Werte liegen darf. Bei der Berechnung der
Energiekennwerte ihres Gebäudes müssen Verbraucher auch
immer den Dämmstandard und gewählten Energieträger berück-
sichtigen, weiß Iris Ege. Sie betont, dass sich die Vorgaben so
auf verschiedene Arten umsetzen lassen: Heizen Verbraucher
mit einem hohen Anteil an erneuerbaren Energien, ist ein gerin-
gerer Dämmstandard möglich. Setzen sie vermehrt fossiler
Energien ein, muss stärker gedämmt werden, um den Wärme-

bedarf möglichst niedrig zu halten.“ Das energetische Gesamt-
konzept ist daher entscheidend, um die Vorgaben der EnEV ein-
halten zu können. Die Expertin empfiehlt, dabei nicht nur die
Investitions-, sondern unbedingt auch die Folgekosten im Blick
zu haben. Die strengeren Regelungen gelten nur für den Neu-
bau – nicht für die Sanierung von Bestandsgebäuden. 

Neue Förderbedingungen
„Was bisher besonders energieeffizient und förderwürdig war,
wird nun Standard“, fasst Ege die Neuerungen zusammen. Folg-
lich passt die Förderbank des Bundes KfW zum 1. April 2016
ihre Förderbedingungen an: Vergünstigte Darlehen gibt es dann
nur noch für Neubauten, deren Gesamtenergiebedarf bei höchs-
tens 55 Prozent der bis Ende 2015 zulässigen Werte liegt (KfW-
Effizienzhaus-55). Dafür gibt es aber mit bis zu 100.000 Euro
doppelt so viel Geld pro Wohnung.
Bauherren, die ein „KfW-Effizienzhaus-70“ planen, können nur
noch bis zum 31. März einen Förderantrag stellen. Danach wird
die Förderung eingestellt. Doch der Experte weiß aus Erfahrung:
„Häufig lässt sich mit geringem Mehraufwand auch ein KfW-55-
Standard erreichen, hier lohnt sich eine gute Beratung.“ Die KfW
fördert die Beratung und Baubegleitung ab dem 1. April zusätz-
lich mit einem Zuschuss.

Förderung für Sanierungen
Für Immobilienbesitzer, die ihr Haus energetisch auf Vorder-
mann bringen wollen, verbessern sich mit der Anpassung der
Förderbedingungen ebenfalls einige Förderkonditionen. So wer-
den der Einbau neuer Heizungs- und Wohnungslüftungsanlagen
mit einem höheren Zuschuss gefördert, wenn sie als so genann-
te Paketlösungen durchgeführt werden. Für Heizungspakete
bedeutete das, dass nicht nur der alte Kessel ausgetauscht wird,
sondern zusätzlich das gesamte Heizsystem optimiert werden
muss. Bei Lüftungspaketen wird der Einbau einer Wohnungslüf-
tungsanlage mit mindestens einer Wärmeschutzmaßnahme
kombiniert. 
Diese neuen Konditionen gelten ab 1. April auch für bereits seit
1. Januar 2016 begonnene Heizungs- oder Lüftungspakete. Für
diese Pakete gibt es eine Ausnahmeregelung: Sie können För-
deranträge hierfür ab dem 1. April stellen. Generell gilt jedoch:
Fördergelder müssen vor Beginn einer Maßnahme beantragt
werden. 
Bei weiteren Details und anderen Fragen zu Bundes- und Lan-
desförderprogrammen und zum effizienten Einsatz von Energie
in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen
Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhän-
gig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit
entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kosten-
frei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei)
und bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
veröffentlicht Leitfaden zum EU-Beihilferecht
Wirtschaftsminister Nils Schmid: „Wir wollen allen betroffe-
nen öffentlichen und privaten Stellen den sicheren Umgang
mit dem europäischen Beihilferecht erleichtern“
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft hat als Service für
alle öffentlichen und privaten Stellen eine Leitfaden-Reihe zum
EU-Beihilfenrecht gestartet. Mit dem Leitfaden sollen staatliche
Stellen wie Ministerien, Regierungspräsidien, Landkreise und
Kommunen bei ihrer Arbeit unterstützt werden. Außerdem soll
die Publikation auch für die Empfänger von staatlichen Förde-
rungen eine Orientierungshilfe sein. Der erste Band der Reihe ist
ab sofort erhältlich.
„Das EU-Beihilfenrecht spielt eine zentrale Rolle für alle Unter-
nehmen, die Fördergelder erhalten und für öffentliche Stellen,
die über Fördergelder entscheiden. Das Beihilfenrecht soll die
Balance herstellen: Einerseits gilt das Gebot des fairen Wettbe-
werbs im EU-Binnenmarkt und kein Unternehmen darf vom
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Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0

Fax 7618
Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 7777

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach,
Frau Fietze (07351) 5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Notariat Tannheim 927-0

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 2368
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH Leutkirch                   (07561) 9843-200
- Hotline für Stromstörung      Störungsnr. (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 19./Sonntag, 20. März  

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft -

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen

Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch
mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max.
42ct/Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 19. März (ab 8.30 Uhr)
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131
Sonntag, 20. März (ab 8.30 Uhr)
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410
Zusätzlich in Ochsenhausen: 10 - 12 Uhr: Kloster-Apothe-
ke, Bahnhofstraße 6, Tel. (07352) 91120
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt
jeweils um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 19. März
Apotheke in Steinheim, Heimertinger Str. 37, Tel. (08331) 982260
Sonntag, 20. März
Zangmeister-Apotheke, Zwinggasse 3, Tel. (08331) 2810

Hausärztin:
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 18. März 2016, Samstag, 2. April 2016
Papiertonne: Mittwoch, 30. März 2016
Gelber Sack: Donnerstag, 31. März 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN
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Staat bevorzugt werden. Andererseits sollen aber auch zielge-
richtete Fördermöglichkeiten genutzt werden können. Wir wol-
len allen betroffenen öffentlichen und privaten Stellen den siche-
ren Umgang mit dem europäischen Beihilfenrecht erleichtern“,
sagte Finanz- und Wirtschaftsminister Nils Schmid.
Um einen fairen Wettbewerb in Europa zu garantieren, haben
sich die Mitgliedstaaten der EU strenge Regeln gegeben, unter
welchen Voraussetzungen staatliche Beihilfen zulässig sind und
wann nicht. Das EU-Beihilfenrecht hat mit seiner Modernisie-
rung durch die EU in den letzten Jahren an Bedeutung gewon-
nen. Die EU-Kommission hat den Mitgliedstaaten mehr Förder-
möglichkeiten und größere Gestaltungsspielräume eröffnet, bin-
det dafür aber die nationalen staatlichen Stellen - insbesondere
Bund und Länder - verstärkt in die Beihilfenkontrolle ein. Bei
allen bestehenden und zukünftigen staatlichen Begünstigungen
an Unternehmen, die im Zusammenhang mit dem europäischen
Wettbewerbsrecht stehen, müssen diese EU-Regelungen ein-
gehalten werden. Zusätzlich nehmen auch die Dokumentations-
und Berichtspflichten sowohl für die staatlichen Stellen als auch
für die Beihilfeempfänger zu.
„Alle staatlichen Förderpakete müssen den Beihilferechts-
Check bestehen, sonst drohen Rückzahlungen: Stellt sich bei
einer Förderung im Nachhinein heraus, dass sie zu Unrecht
gewährt wurde, muss die Fördersumme gegebenenfalls zurück-
gezahlt werden. Ob bei Landesbeteiligungen, Zahlungen von
Kommunen an ihre Gesellschaften oder Förderungen von inno-
vativen Kleinunternehmen - das EU-Beihilfenrecht muss in allen
Fällen eingehalten werden. Das ist aber teilweise schwierig, weil
es nicht zum Alltagsgeschäft vieler Behörden gehört. Deswegen
haben wir die wichtigsten Grundlagen zur Beihilfe in einem Leit-
faden zusammengefasst“, so Minister Schmid.

Weitere Informationen
Das Wirtschafts- und Finanzministerium ist - in Kooperation mit
dem Bundeswirtschaftsministerium - dafür zuständig, dass die
EU-Vorschriften zum Beihilfenrecht in Baden-Württemberg ein-
gehalten werden. Außerdem ist das Ministerium Ansprechpart-
ner für Grundsatzfragen der europäischen Beihilfenkontrollpoli-
tik in Baden-Württemberg und zuständig für die Anmeldung
oder Anzeige von Fördervorhaben bei der EU-Kommission. 
Bestellt werden kann der Leitfaden kostenlos beim: 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Schlossplatz 4, 70173 Stutt-
gart, Fax: 0711 123-4804, E-Mail: pressestelle@mfw.bwl.de
Der Leitfaden zum EU-Beihilfenrecht steht auch zum kostenlo-
sen Download unter www.mfw.baden-wuerttemberg.de/eu-bei-
hilfenrecht zur Verfügung. 

Qi Gong Übungen zur Gesunderhaltung
In der Bewegung zur Ruhe kommen, Körper, Geist und Seele 
-stärken und sich selber neu erfahren-.
Qi Gong ist für alle Menschen gleichermaßen gut geeignet.
Heilpraktikerin Christa Russ bietet einen Qi Gong-Kurs an.
Beginn am Montag 04.04.2016 um 19:30 Uhr, 5 Abende.
Anmeldung  unter Tel. 08395 1853

Bildungswerk Ochsenhausen
Freie Plätze
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Bildungsangebote


